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SeIEx a8 flagt 8 @lodehsgrg[, Dafs fichdie Woldben

\ S eilen, ' |
<R Dapder gedampite Klanabis andie Stet:
Qﬁs\\ : e fhlaat? e

7 38as feufst die vaube Euts%t,ivlic swarvon Dot
: new-Keilen, -
Dodh nicht ot SRinfeln feer,meinbanaes Herpbeweat? |
b hov ein folches e jich in de RNah erbeben,
Daf die geribrte Brujt fiiv Wehrmuth fait setforingt,
@3 sittert Hand und Jup, dic maten Glieder beben,
54 ¢in aeorochner Shon gu meinen Ohren pringt:
e ddiet Platens Hausd. - Cin unvehoft Giefdbicte
; atdefinittagBOlantin fhwarsRadtvehill
Bot Eurtent {hmeichelten des Himmels atitge BDice,
opun it feirt ganger Dark mit Jammer angefilit.
D¢ treue Liehe weint, inden ibr Band sertiffen,
- %ie Sveige fencten fich, weil ihnen Safft gebridht; -
Der Stamim Hecdovvet faft, da e den At muf miffen,
FWet fiehdignicht befeirRe? wer feufit, wertrauresnidt?
- Sabilig fret aud) mein Mand aerechie Klager,
s Bruft und Augen fteiat e reicher Sheaneniup.
in oahrer Jonathar wied gu dee Geufit getrogenm
Den unfer ganes Haus, etk ich bedauren mug.
WWie mandhes jerget wicht dueeh duffece Gyebeerdert,
D Lich und MedlichEeit des Lebens Stichtfchnue fey,
Doh, foll feitt innter Svieh durc) Dieniie frafftig werden,
" S ofienbabret fich die Heudhelvolle Tvewt.




€r tweinet bitterlicy, wentt uns eint Unalidf beuget,

Und dendet: Wolte GOLt, e8 ware nodh fo grof!
Devgleichen Schein hat fich beym Seelgen nide geseiget,

Die gange MWelt fpricht Jhn don foldyen Arawolhin lof,
Dt gehet dev Bevluft miv et fo tief su Heesen,

Dag fich die havte Noth durch die Sedanchen Haufe.,
Wie grof, Detrubte Fraty find alfo Deine Schimeren,

Da mid die Traurigfeit mit folcher Macht evgreifit?
Ach! fordrenicht den Troft dev Denem Geifte feblet,

MWeil die Detriibnif fich nuy dadurch beyy miv mehrt.
Wich daucht, ich febe iest, wie Dich Dein Kummer qdlet,

Wie Div ein jchneller Blis duvch MavcEund Adern fadrt,
Wie Dit Dein PIALEN noch sulest die Hinde reide,

Wobey det Ealte Schiveip aus allen Glicdern bricht,
MWie Dein exftorbnes Hevs fich wiedevim erweichet,

DaDcinevrarcterMund mitfchwacherStimme foriche:
9! foil ichy e denn die Liehe frecben fehen,

So doch vor Eurer Jeit miv nod) unfrerblidy fchien?
“3th mug vot lauter Sehiners und Bangiakeit veraehen,

Wetl Hoffmtng und Geduld, wie leidyte Schatten fliehn,
Sch Lieae hier betentbt in bittren Shranen-Sluthen,
< So die gehauffte Pein miv aus den Augen preft.,

Achy? Eontefich das Hevs nue bald su Sode bluten,

Weil diejes meiner Noth ein Cnde Hoffen [AHF.
Die Aniat ift gar 1 geop, die meine Bruif belommen,

Die Laft ift fart 3u fhwer, die meine Seele druickt,
Kan man nicht Linderung in Gilead befommen?

St Eeine Hiilfie da? Fein Sroft, der midh erqvicke?
Altewns, ein Uinfeern bat fich wider mich verfchroren, :
. Dafein exboofter Grimm mich iest auf Koltern faft.
3th bingum blutaen el der Sreuse Dieil evfobren,

€3 it mein Wohlerachn dem Himmel gang verbagt.
oein Aertichiies bt ic watle noch auf Grben,
© Wosu hat mich die Wuth des Schickals noch betigme?




up mein vevlagnes Hau aljo sur MWiijke werden,
Da it desWiirgersHand DENGSlans dieEhrenidiry
SBoflan, vergreliter Tod, bait du meint halbes Ceben,
Das ich fo hodh gefchase, fo nimum es vollends hin,
Sy will e5 di getroft sum blutaen Opfier aeben,
Dafern id) nuv hiedurdy dev Liebe Seuge bin.
S, Hodhbetvitbte Fratr, (65t i Dein trauraes Leiden,
Das Dich sur Wictwe macht, mit allem echt hevaus,
G giert die heifre Stimm bey Deinted Platens Scheiden,
So bricht die Herpens.Anaft in tieffe Seufser aus,
9Afieint, Detritbte(te, wenn GOttes Hand verleset,
nd unfee Ungemady mit Gnad und Huld belohnts
WBarwm hat denn die Fiuth die MWanaen fo beneset,
Da der evwiinfcbte Teoft, der Hochite in Dir wobtt.
£ap alle Srauvigfeit aus Deiner Bruft verfchwinden,
 Die Div das fbwere Creus doch nicht exleichtern fan,
€in fefrer Glaube muf die Tvbfal uberwinden, ‘
Duum ihauedeinenG Ot aldBMariynd BVater an.
- Kancex den lten Greif mit frifher Keafe exhiben,
_ Der, weil Sein Stab erbricht, faft su dev Erden falt;
So wird aucy Div FeinRath, nody madytae HHlF entfeehen,
Sintahf ec Oeittent Sohi sum Untecpfand geftelt.
808 will nun, Sheyrelte, Dich alfo nod befehweren?
Die Tugend praget ihmdes VaterH Bifonifs ein,
Cwird denPlatenStamimduvd feinen®lans vertldhren,
1ud Div nechit GOt deg Sroft im graven Alter fepy.
Jndefien foll der Ttuhm des Seelgen ewig bleiben,
- Da € den lichten Strafl durch Nacht und Schatten

£
3t aber will aufs Grad nody Qicfer%qrte fibreiben:
Satcr,lwgtcutmal)icgét;rugbcracl)tcnmcbhcbfctt.
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	Als Der Hochwürdige und Hochwohlgebohrne Herr, Herr Nicolaus Ernst von Platen, Sr. Königl. Majest. in Preussen hochbetrauter Geheimter- und Regierungs-Rath im Hertzogthum Magdeburg, wie auch Dom-Herr ... zu Magdeburg ... Erbherr auf Demmertin [et]c. Den 14. Augusti 1733. durch einen ... seeligen Tod in das Ewige versetzet, Und darauf die Gedächtnis-Predigt ... gehalten wurde, Solte ... seine Schuldigkeit bezeugen ... Lud. Gottlob von Katt
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